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"Wir brauchen ein Erfolgserlebnis, egal wie", sagt Tobias

Brinkmann, Trainer der SV Arnum, vor dem

Nachholspiel am Dienstagabend (19 Uhr) gegen den

Tabellenletzten FC Springe. Der Trainer warnt davor,

den Gegner am Tabellenplatz zu messen. "Sie werden

nach dem 1:8 in Hemmingen sicherlich nicht vor

Selbstvertrauen strotzen, aber ich kenne meinen

Trainerkollegen Ricardo Diaz-Garcia schon sehr lange

und weiß, dass er sich etwas einfallen lassen wird", sagt

Brinkmann. Personell ist die Lage bei den Gastgebern

nach wie vor sehr angespannt. Jan Marquardt ist nach

wie vor verletzt, zudem stehen Felix Rademacher, Nick

und Jacques Hieronymus erneut nicht zur Verfügung.

Jakob Angelovski hat seine Sperre abgesessen und ist

wieder an Bord, dafür muss Thomas Kues wegen seiner

gelb-roten Karte am Sonntag nun ein Spiel pausieren.

Für den Koldinger SV geht es in dieser Woche Schlag

auf Schlag. Nach dem gestrigen Heimspiel am Sonntag gegen den FC Stern Misburg empfängt der KSV morgen Abend

(Anpfiff: 19 Uhr) den Meisterschaftsfavoriten MTV Ilten. Am Donnerstag kommt dann der SV Gehrden nach Koldingen und

am Montag folgt das Auswärtsspiel bei der SpVg Niedersachsen Döhren. "Wir sind klarer Außenseiter. Nach dem Sieg

gestern können wir morgen befreit aufspielen. Wenn wir was holen, wären das Bonuspunkte für uns. Wir wollen den

Favoriten ärgern", sagt KSV-Spielertrainer Michael Jarzombek. Omar Omeirat ist beruflich verhindert, Jan Lauer und Leutrim

Ferizi noch verletzt. Zudem werden Thimo Schulz und Jaaub Fakih für das morgige Spiel nicht nominiert. 

Können die Kicker der SV Arnum nach zwei Niederlagen in

Folge Dienstagabend im Nachholspíel wieder über einen

Sieg jubeln? / Foto: R. Kroll 

https://blz.li/3dj0


